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EhrengabenderGemeindebeigeldenenunddiamamtenenHechzeiten.Seit
langerlelt bestehtinWienderBrauch,dassdieGemeindemittel
lesenWienerEhepaaren,diedarumansuchen,,anlässlichihrergeldenenederdiamantenenHechzeiteineEhrengabeübermittelt.Nachferschungen
überdenUrsprungdiesesBrauchesergabenkeinesicherenAngsben.!

BereitsverJahrzehmtenwurdenselchenJubelhech-¬
zeitspaarenüberihrAnsuchen25Guldenbeieinergeldenen,30Guldender Gemeinde

beieinerdiamantenenHechzeitdurcheinenFunctienärüberreicht.dieserDannkamdie feierlicheUebergabeSper
deausserUebungunderst BürgermeisterReumannverfügtewieder ,dass
derBrauchvenNeueminseineRechteeingesetztwerde.Erbetrautemit
derUeberreichungderEhrengabedenAmtsführendenStadtratderVerwal-¬
tungsgruppeI derauchregelmässigeinGlückwumschschreibendes
Bürgermeistersüberbrachte.EswardieZeitderfertschreitendenGelé-¬
entwertungundder drückendenLebensmittelnst .DeshalbwurdedamalsanStelledesGeldbetrageseinKistchenmit15verschiedenenLebensmit-¬
telndenJubilarenüberreicht.DajetztdieLebensmittelpacketeihre
frühereBedeutungverlerenhaben ,wirdvennumanwiederein ,

GeldgeschenkbeiEhejubiläengespendetwerdenundzwarder
Betragven500. 000Krenenbeieinergeldenenund600. 000beieinerdia-¬mantenenHechzeit,in neuenSchillingstückenin ledernenTäschchen

wird DiePfleglingederWienerVersorgungsheimeerhaltenübergebel
axläss .ihremHechzeitsjubiläumsdie Festtagskestunddie gleicheEhren-¬
gabewiedieanderenBürgerderStadt,

WiederaufnahmedesfeierlichenUeberreichungderBeitder gegen Ende1920wurdenungefähr500PaareEhrengabederStadtWien
damitbeschenkte

WienerMusikeumdTheaterfest1924. Feststel
DieLeitungdesMusik-undTheaterfestesersuchtumfelgende
lung:DieDirektiendesBürgertheatershatdenTagesblätternmitgeteiteilt ,dasssieausAnlassdesMusik-undTheaterfestas„DasDreimåderlsohtungfürwürdiggefundenwurde.HierindiesemPreletari.
haus "venSchubertaufführe.Esseiausdrücklichfestgestellt ,dass
dasMüsik-undHheaterfestmitderAufführungdiesesWerkesnichtdas
GeringstezutumhatunddassmitdemBürgertheaterberhauptkeine
Abmachunggetreffenwurde.. . . . :

DieEröffnungdeserweitertenThal'ahades.UntergresserBeteiligungdie ,tretzdesschlechtenWettersderBevölkerungindichtenMassenerschienenwar,fandheuteVermittagdieEröffnung
neugsdes/ZubaueszumThaliabadesinOttakring,FriedrichKaiserstrasse

statt .( DieBeschriebungdesneuenBadesliegtbei. )DieumligendenHäusertrugenreichenFlaggen=undGuirlanden-schmuck.
MitgliederderFreiwilligenFeuerwehrNeulerchenfeldundTrambahner
versahendenOrdnungsdienst.VenstürmischenZurufenbegrüsst,erschien

nahmenanderFeierdieVicebürgerBürgermeisterSeitz ,ferner
meisterEmmerlingundHess,dieStadträteBreitmer,Kekrda,Siegel,
TandlerundWebersewiezahlreicheGeminderäteundFumctienäredes
Bezirksteil .
StadtratSiegdbegrüsstemBürgermeisterundsagte:Verwenigen
WochenersthabenwirineinemsehrvelksreichenBezirkimSüden
derStadt ,imMeidling,einVelksbaderäffnetundheutesindwirinderglücklichenLage,imvelksreichstenBezirkWiens,inOttakring
dasgleichei tum.DurchdieVerhältmissegedrängt,kenntenwir
mureinenZubauzumbestehendengressenVelksbadeerrichten,aberderUnterschiedzwischendemaltenunddemneuenBadeisteinbee

deutender.DieReferentenderBäderabteilungenhabenStudienreisen

insAuslandgemachtumddieErkenntnisheimgebracht,dassWien,
wasdieöffemtlichenBadeeinrichtungenanlangt ,fürdasAusland
mustergiltigist .DerZubau,denwirheuteeröffnen,wurdeFast .in einemJahrefertiggestellt .DieganzeAusstattungist
wirklicherstklassigundbesendersist zuerwähnen,dassdieses
meueBadaucheinrussischesSchwitzbadbesitzt ,eineBadeein¬

gdiwirbisherinWiennochmichthatten .„Stadtratrichtv te sch .diesslich/allendieamdemWerkemitgewirkthabemundbatSiegel
demBürgermeisterdasBadzueröffnen.

BürgermeisterSeitzdanktezunächstfürdieherzliche
Begrüssungundfuhndannfert :DasWerk.daswirhieréröffnen,
ist murein bescheidenes Stück unserer gemmtenArbeit in WienUnd

senderbarerscheinen,dasswirdie/hagmanche
EröffnungdiesesBadesimse festlicher Weisevornehmen .Aber

zueinemBadeist decheinStückdesgressenWerkesdieserZubau
desWiederaufbauesnachdemKriegesWehinimmerwirblicken,eb
in dasGebietdergressenauswärtigenPelitik ederin dasder

obinmerenPelitik ,ederwirdenBlickaufdiesekleinebescheidenerichten eder auf die grossen weltbewegenden Fragenwir sehenüberall dieMensch¬ArbeitderKemunalverwadtung
heitamWerkesichvondenfurchtbarenEelgendiesesKriegeszu
befreienunde Geschlechtheranzuziehen,dasseineselcheKatastre
phefür adleZeitemummöglichmacht .ObwirdieDelfgiertender
gressemStaatenEurepas,in LendeneimenVertragabschliessensehen,
durch demendlich das deutscheVelkgleichberechtigt .

werdensell„ ,daswirtschaftlihhener-¬
LebenwiederhergestelltwirdunddieBeziehungenderVölkerGranunggebrachtwerdenederebwir/sinsekleimesWerkwiediesesConek,immerzeigt sichdaseineGresse ,dasBringenMesshh¬

heitsichausdemSchuttdiesesKriegesemperzuarbeiten.Verallem
entumsereArbeitderVelksgesundheit,dennunsereJugendmussvor

örperlichtüchtigwerdenueBadhatineinemPreletarierbezirkseinenFlatzerhalten,
ineinemBezirk,vendemmanvereinigenJahrenüberhauptmicht
dachte,dassereinesbesserenBadesbefülfe,HemmderPreletari
warjabekanntlicheinMensch,fürdemauchdieprimitivstenaureln eingesundheitlichenRegl- nichtgalten,erwarWerkzeugimGetriebederGesellschaft,dasnichtbesandererBe¬

Bezirksell nunBadstehen .Wirsehenin einenHausegegenerbezirkundalsüberdasBildeinesMamnes,derindiesemPreletariwarundfrdiesenseinVertreterderGameindeverwaltung
BezirkunddarüberhinausfürdasganzePrelatariatgekäapfthat.SehunslerWennerstdasBildunseresarmenaltenFreundesbutedieseFeiersähe,sswürdeerFreudeempfi,assdasVelk
venOttakringunddasVelkvenWiensicheinneues

ien DerBürgermeisterdanktehieraufallendieandem
inenWerkeihremAnteilhaben,vorallemdenStadtratSiegel,

undseinemMitarbeitenn,aberauchdemeinfachstenManne,dermitge-¬helfenhat,hierSteinfürSteinzulegen,undschlessmitdemWunsche.
dassjedereinzelmeBesuherdiesesBadesallersei ,schützeundbewahre,damit
hönerhaltenbleibe ,wieesheuteiste

e gemeinsames
sereinund

HierauferfelgteeinRundgangdurchdasunterFührungdesBäderrefe
rentenderGemeindeBauratBarsusch.
NachSchlussderBesichtigungdanktenAbg .VelkerundBezirksrat
AdelfBauerdemBürgermeisterundderGemeindeverwaltung
imNamensderBevölkerungOttakrings,
te demBürgermeistereinBeuquet.
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Musik -undTheaterfestder StadtWien1924.
Die im Rahmen des Musik -und Thezterfestes geplante

UraufführungvenKarlKraus' ; " Welken - ¬

kuckucksheim "wird auf einen späteren Termin verscheben ,da
BertheldViertel ,der nachdemWunschedes AutersdieInszenierung
leiten wird ,ven seinen Berlimer Verpflichtungen nicht zeit - ¬

gerecht frei gemachtwerdenkamn .Ort und Zeitpunkt derAufführung
werdenven der Kunststelle ,der das Aufführungsrechtven KarlKraus
übertragen wurde ,bekannt gegebenwerden .


	[Seite]
	[Seite]

